
 KartenSpiel 
bscheiß`n

Anleitung  

Material: Für dieses Spiel können Kartensätze aller Karten 0-10 in zwei oder
mehrfacher Ausführung benutzt werden.

Spielanleitung:
Die Karten werden gemischt. 
Jede Spielerin erhält 6 Karten auf die Hand. Die restlichen Karten werden
verdeckt im Stapel auf den Tisch gelegt. 

Spielbeginn: Die oberste Karte des Stapels wird aufgedeckt. Sie bestimmt
die Menge, die in der ersten Runde von jeder Mitspielerin in Form von zwei
Karten verdeckt abgelegt werden soll. Die jeweilige erwünschte Menge wird
dabei laut genannt.

z.B.: die aufgedeckte Karte zeigt die Menge 8  
eine Mitspielerin legt eine Karte mit Menge 5 ab und eine Karte mit Menge 3
(beide Karten ergeben zusammen 8) und sagt laut „acht“
eine andere Mitspielerin legt legt eine Karte mit Menge 5 ab und eine Karte
mit Menge 3 (beide Karten ergeben zusammen 8) und sagt laut „acht“

Die Karten werden verdeckt abgelegt, damit ist hier auch „bscheißn“
(Mogeln) möglich. 

Ist eine Mitspielerin nicht im Besitz von zwei Karten, die zusammen die
erwünschte Menge ergeben, kann sie zwei beliebige Karten verdeckt
ablegen und trotzdem laut die erwünschte Menge nennen.

(c) Kistler, Schneider: Rechnen ohne Stolperstein; Dieses Spiel und seine Teile sind urheberrechtlich geschützt. Jede kommerzielle Nutzung von Teilen oder
des Ganzen ist untersagt. Das Material darf aber ausgedruckt und und für die Förderung / Therapie von rechenschwachen Kindern benutzt  werden.



z.B.:  eine Mitspielerin legt eine Karte mit Menge 1 ab und eine Karte mit
Menge 3 (beide Karten ergeben zusammen 4) sie sagt  beim Ablegen
möglichst glaubhaft „acht“.

Die anderen Mitspielerinnen können bei jedem Ablegen den Angaben der
Ablegerin
> glauben – dann ist die nächste an der Reihe mit Ablegen – oder 
> nicht glauben – dann deckt die Person, die an der Richtigkeit des 
   Abgelegten zweifelt die beiden letzten Karten auf.

Zeigen diese die genannte Menge, muss die Zweiflerin den Ablegestapel in
ihre Handkarten aufnehmen.
Beweißen die beiden abgelegten Karten das „Bscheiss`n“, muss die
„Bscheisserin“ den Ablagestapel in ihre Handkarten aufnehmen.

Will jemand ehrlich sein, besteht auch die Möglichkeit eine Karte vom Stapel
zu ziehen.

War jede Mitspielerin an der Reihe, wird wieder die zu oberst liegende Karte
aufgedeckt. Diese bestimmt die nächste Menge, die mit jeweils zwei Karten
abgelegt werden soll.

Damit die abzulegende Menge sich von den abgelegten Karten
unterscheidet, wird diese quer zu den anderen auf den Stapel gelegt.

Variationen: 

1) Ohne eine erste Karte zu ziehen, kann vor Spielbeginn eine Menge
bestimmt werden, die abgelegt werden soll. Höhere Karten müssen dann
aus dem Spiel genommen werden. 
z.B.: 6er bscheiß´n – alle Karten der Mengen 7, 8, 9 und 10 müssen aus dem
Spiel entfernt werden

2) Nach Ablegen der durch die oberste Karte bestimmten Menge, muss jede
weitere Mitspielerin immer eine um eins größere Menge ablegen.
z.B. die aufgedeckte Karte zeigt die Menge 8 
die Mispielerin, die an der Reihe ist legt 8 in zwei Karten ab
die darauf folgende Mitspielerin muss 9 in zwei Karten ablegen
die darauf folgende Mitspielerin muss 10 in zwei Karten ablegen
die darauf folgende Mitspielerin muss dann wieder von vorn beginnen und 0
in zwei Karten ablegen
die darauf folgende Mitspielerin muss 1 in zwei Karten ablegen usw.
Muss eine Mitspielerin den Ablegestapel in die Handkarten aufnehmen, wird
mit dem Ziehen einer Karte wieder neu begonnen.

(c) Kistler, Schneider: Rechnen ohne Stolperstein; Dieses Spiel und seine Teile sind urheberrechtlich geschützt. Jede kommerzielle Nutzung von Teilen oder
des Ganzen ist untersagt. Das Material darf aber ausgedruckt und und für die Förderung / Therapie von rechenschwachen Kindern benutzt  werden.


